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An den 
Bürgermeister der Stadt Werne 
 
Herrn Lothar Christ 
Konrad-Adenauer-Platz 1 
59368 Werne a. d. Lippe 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
die FDP-Fraktion beantragt zur nächsten Sitzung des Stadtrates und zur Vorberatung im Ausschuss für 
Soziales, bürgerschaftliches Engagement und öffentliche Ordnung folgenden Tagesordnungspunkt 
vorzusehen: 
 

Mehr Ordnung und Fahrradstellplätze auf dem Bahnhofsvorplatz 
 
Der Ausschuss möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf dem Bahnhofsvorplatz zeitnah Zonen für das Abstellen 
von Fahrrädern zu schaffen, diese mit ausreichend Bügeln zum sicheren Abschließen der 
Räder zu versehen. 
 
 
Begründung: 
 
Der Bahnhofsvorplatz stellt eine Art Aushängeschild für Werne dar, da Reisende auch über den Bahnhof 
in die Stadt kommen. Hier bietet sich dem Anreisenden ein trostloses und chaotisches Bild. Immer 
wieder kommt es zu Beschwerden über die Situation auf dem Platz, auf dem Fahrräder kreuz und quer 
geparkt werden und dauerhaft dort bleiben. Es fehlen ausreichend Bügel, um Fahrräder sicher 
anzuschließen, oft werden Fahrräder direkt vor der Haustür der Polizei gestohlen.  
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Die Problematik besteht seit langem und drängt. Daher soll eine Änderung des Zustandes zeitnah 
erfolgen und nicht auf den geplanten Neubau von EDEKA und Aldi verschoben werden. Fahrradständer 
als Bügel können problemlos abmontiert und neu aufgestellt werden, falls sich an der räumlichen 
Situation durch den Neubau etwas ändern wird. 
 
 
Daher wird die Verwaltung beauftragt, 

- ausreichend viele und ausreichend große Parkzonen für Fahrräder auszuweisen, 
- diese Parkzonen mit ausreichend Bügeln zu versehen, damit die Räder sicher 

angeschlossen werden können, 
- zu eruieren, ob dann widerrechtlich geparkte Räder, die die Verkehrssicherheit 

beeinträchtigen, ähnlich wie in Münster durch das Ordnungsamt entfernt werden 
können, wenn sie langandauernd dort widerrechtlich abgestellt werden.  

 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
Claudia Lange 
Fraktionsvorsitzende 


